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Auf den Wahlzetteln für die Staatsratswahlen sind die Namen der Kandidierenden in einer 
derart grossen Schriftart abgedruckt, dass kaum noch Platz für allfällige Änderungen bleibt. 
Zudem ist nirgends ersichtlich, wie viele Stimmen jede Bürgerin und jeder Bürger zur Verfügung 
hat. 
 
Dies im Gegensatz beispielsweise zu den Wahlzetteln für die Nationalratswahlen, auf denen die 
Anzahl der zu vergebenden Sitze unabhängig von der Anzahl Kandidierender auf jeder Liste 
klar ersichtlich ist. 
 
Schlussfolgerung 
Die Postulanten fordern, dass auf den Wahlzetteln für die Staatsratswahlen inskünftig fünf 
Linien erscheinen, damit für die Bürgerinnen und Bürger auf den ersten Blick klar wird, über wie 
viele Stimmen sie verfügen. 
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